
Fresnelsche und 
Fraunhofersche Beugung

Lichtquelle

Bildpunkt

Beugende Öffnung



Fresnelzonen

Fresnelzonen sind Kreisring (-abschnitte) in der beugenden Öffnung, auf denen 
sich die Phasen der Lichtwellen um weniger als λ/2 voneinander unterscheiden. 

→ Im Bildpunkt P überlagert sich das Licht einer Fresnelzone immer 
konstruktiv,  während sich benachbarte Fresnelzonen auslöschen.
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A - Zahl der Fresnelzonen in einer kreisförmigen Blende 
vom Radius R
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Für ferne Lichtquellen (L»λ) kann an unterscheiden:

Fresnel-Beugung

Fraunhofer-Beugung

Bei der Fraunhofer-Beugung trägt also nur ein Teil einer Fresnelzone zum 
Interferenzbild bei (A<1).



Babinet-Theorem Bei Fraunhoferbeugung sind die 
Beugungsmuster komplementärer 
Objekte (fast) identisch.
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